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Oberstkorpskommandant Hermann Steinbuch.

Der kluge und vornehm hagere Kommandant des S.Armee¬

korps erhielt am 3. Oktober in Zürich das militärische Ehrengeleit

und die 3 Gewehrsalven. Oberstkorpskommandant Steinbuch

war am 16. Juli 1863 in Zürich als Sohn des

Bankdirektors Friedrich Steinbuch geboren und wurde am 30.
September im 63. Lehensjahre abberufen in Bischofszeil seinem

Manöverquartier. Der Soldat in ihm hat sicherlich die ewige
Ruhe einem Leben ohne Kommando und Tätigkeit vorgezogen
und vor dem nahenden Tode nicht gezögert.

Erinnerung an Oberstkorpskommandant Steinbuch
bedeutet Dankbarkeit und Ehrerbietung. Diese Gefühle für den

Toten sind durch unser persönliches Verhältnis zu ihm bestimmt
und bleiben etwas persönliches, von dem man nicht redet. Jeder,
der das Glück hatte, Oberstkorpskommandant Steinbuch näher

zu kennen, weiß selbst, was er ihm zu danken hat, und was er
in ihm verliert.

Es sind ihrer viele, die ihn kannten. Wohl war er vornehm
zurückhaltend, aber er besaß die Gabe, sieh vor den Menschen

natürlich und gemütlich zu geben. Und von ihm selbst war
jedermann gern gesehen, der sich ebenfalls einfach und
anständig zeigte. Alle Tüchtigkeit und Intelligenz galten in
seinen Augen nichts, wenn sie durch Strebertum oder durch
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